3edienungsanleitung 


für Micky-Blitz-Netzteil 


Technische Daten: 


Netzanshluß: _ umscaltbar 125/220 V Wechselstrom 
Sicherung: für 125 V:0,2 A / für 220 V 0,1 A, DIN 41571 5X 20 
Spannung sek.: 14 V 


Ladegerät: eingebaut. Umschaltbar für 
1. Akkuladung 
2. Regenerierung von Stabelementen 


Abmessungen: ca. 140%X65%X50 
Gewicht: ca. 700 g 


Achtung! Vor Anscließen des Netzteiles 


Bedienungsanleitung genau durchlesen 


l. Allgemeines 


Das Netzteil wurde speziell für den Micy-Blitz entwickelt. Es enthält einen Transformator, 
Jer sich auf die gebräudlichen Netzspannungen 125 V und 220 V einstellen läßt. Dieser 
Transformator erfüllt zwei Aufgaben: 


1. Die lebensgefährlihe Netzspannung wird in eine Niederspannung umgeformt, 
so daß ein gefahrloses Arbeiten gewährleistet wird. 


2. Erliefert die für den eingebauten Ladegleichrichter erforderliche Betriebsspannung. 


Il. Einstellen der Netzspannung 


Das Netzteil ist bei Lieferung ab Werk auf 220 V = eingestellt. Die Umscaltung auf 
125 V = gescieht wie folgt: 


1. Bei herausgezogenem Netzsteker die zwei diagonal liegenden Schrauben des 
Deckels entfernen. 

2. Die mitgelieferte Sicherung 200 mA in den mit 125 V / 0,2 A gekennzeichneten 
Sicherungshalter einsetzen. 


3. Deckel wieder festschrauben. 


Achtung! Das angeschlossene Netzteil darf mit den Kontaktstreifen auf keine 
metallische Unterlage gelegt werden. 


Ill. Netzbetrieb 


Nachdem man sich von der richtig eingestellten Netzspannung überzeugt hat, können das 
Netzteil in den Raum für die Stromquelle eingeshoben und die Rändelmuttern festge- 
schraubt werden. Netzstecker in die Steckdose stecken und Gerät einschalten. Abwarten bis 
die Glimmlampe zur Anzeige der Blitzbereitschaft aufleuchtet. Das Blitzgerät ist jetzt be- 
triebsfertig. Infolge des eingebauten Speicherkondensators im Blitzgerät bleibt die Intensität 
konstant. Nach beendeter Arbeit Gerät ausschalten und Netzstecker ziehen. 


IV. Ladebetrieb, 


Die eingebaute Ladeeinrichtung läßt sich auf zwei Betriebsarten umschalten: 

1. Akkuladung 

2. Regenerierung der Stabelemente al 
Die Umschaltung erfolgt bei gezogenem Netzstecker und abgenommenem Deckel (siehe II/). 
Zuerst die Rändelmutter, die sih über der Umscalt- 
lasche befindet, lösen. Wünschen Sie Betriebsart 1=Ak- 
kuladung, muß die Spitze der Umscaltlashe auf A = 
Akku gestellt werden. 
Wollen Sie Ihre Stabelemente regenerieren, muß die 
Spitze der Umsmaltlashe auf $ = Stabelemente zeigen 
(siehe Bild). Haben Sie die gewünschte Ladeart einge- 
stellt, wird die Rändelmutter wieder angezogen. Danach 
Deckel festschrauben. 
Das Ladegerät wird ab Werk auf Ladestellung 5 = Stab- 
elemente geliefert. 


V. Regenerierung von Stabelementen 


Den mit Plus bezeichneten Kontaktstreifen der Halfterung 
für Stabelemente mit der mit Plus gekennzeichneten La- 
debuchse am Netzteil und den ungezeichneten Kontakt- 
streifen mit der zweiten Ladebuchse mittels des mitge- 
lieferten Ladekabels verbinden. Netzstecker einstecken. 
Die Regenerierung ist je nach Entladezustand der Stab- 
elemente in 7 - 12 Stunden beendet. Nach beendeter 
Regenerierung Netzstecker ziehen und Ladekabel sofort 
von der Halfterung für Stabelemente entfernen. Auf diese Weise läßt sich ein Satz Stab- 
elemente 3 - 5 mal regenerieren. 


VI. Akkuladung 


Umscaltlashe auf A = Akku stellen (siehe IV). Anschließen der NK-Batterie ebenso wie 
unter V. Regenerierung von Stabelementen beschrieben. Die Ladezeit beträgt ca. 14 Stunden. 
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